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ANPFIFF

Unsere Gäste aus der „Kaiserstadt“ stellen wir 
Euch auf den Seiten 12 und 13 ein wenig näher 
vor und dürfen statistisch betrachtet so einige 
Spitzenwerte dieser Liga für uns verbuchen. 
Offensivspieler Moritz Hannemann ist nach 
anfänglicher Zwangspause nun angekommen 
und erzielt tolle Tore und das macht nicht nur 
ihm, sondern auch uns „richtig Spaß“. Der Chef-
trainer gibt natürlich auch ein paar Worte zum 
Besten und weiß, dass es nicht zuletzt in die-
sen Wochen „auf die Frische ankommt“.  Der 
Unterstützerverein „Energieclub 90 e.V.“ wur-
de 35 Jahre alt und wirbt um neue Mitglieder. 
Wir gratulieren und zeigen Euch, wo Ihr Euch 
hinwenden könnt, wenn ihr mitmachen möch-
tet. Mehr als nur mitmachen wollen auch die 
deutschen Mannschaften in den internationa-
len Wettbewerben. Wir haben mal ein Auge 
draufgeworfen und unseren Sechser Dominik 
Pelivan im „Wohnzimmer“ besucht. Aus der 

Bubble berichten wir Euch vom Gewinn des In-
novationspreises des Fußball-Landesverbandes 
Brandenburg, der uns heute übergeben wird, 
der Tierheimkalender ist im Verkauf und bitte 
klebt Eure Sticker nicht überall hin! Es wird im-
mer mehr zum Ärgernis der umliegenden Kom-
munen. Unsere Frauen sind sensationell in die 
Saison gestartet und führen die Landesliga mit 
sechs Punkten und 13:0 Toren nach zwei Spielta-
gen souverän an. Stark. Nicht minder stark war 
der Heimsieg gegen den FC Bayern München 
vor 25 Jahren - der Tag, an dem ein gewisser 
Vilmos Sebök zum Helden einer ganzen Regi-
on avancierte. Die Reise in die Vergangenheit 
schließt dieses Heft dann textlich ab. Dann 
bleibt uns nur noch die Hauptaufgabe, das Fuß-
ballspielen! Drückt uns die Daumen und viel 
Spaß beim Lesen wünscht…

Eure „Energie-Echo“ Redaktion

Der FC Energie scheint so richtig in den Flow gekommen zu sein und hat im 
September vier der fünf Ligaspiele siegreich gestalten können. Im etwas weni-
ger terminreichen Oktober angekommen, soll es bestenfalls ergebnistechnisch 
so weitergehen. Ein Heimerfolg gegen die Alemannen aus Aachen wäre ein will-
kommener Anfang für die Erfüllung dieses Wunsches.
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SERIENSIEGER
AN DER OSTSEE

VIS VIS Á Á VISVIS
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Der FC Energie hat die letzten vier Partien im Ostseestadion allesamt gewin-
nen können. Eines dieser Spiele war zwar gegen die zweite Mannschaft der 
Hanseaten und dennoch bleibt es dabei, dass unsere Jungs unter der Regie 
von Cheftrainer Claus-Dieter Wollitz echte Seriensieger an der Ostsee sind. Das 
3:1 am Dienstagabend war zwar durchaus schmeichelhaft und glücklich und 
dennoch hatte unsere Mannschaft sowie die 1.500 Energiefans im Gästeblock 
mächtig Grund zum Jubeln. Da jubeln auch #WIR gerne mit!

VIS VIS Á Á VISVIS
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STATISTISCH BETRACHTET
Statistik ist die Wissenschaft von der zahlenmäßigen Erfassung, Untersuchung und 
Auswertung von Massenerscheinungen. Eine schriftliche Zusammenstellung der Er-
gebnisse von Massenuntersuchungen, meist in Form von Tabellen, Grafiken oder wie 
bei uns im Fließtext.

Es gibt so einige Möglichkeiten, wie man Statis-
tik beschrieben kann, wichtig ist im Fußball nur, 
was am Ende dabei rauskommt. Unsere Jungs 
stehen mit 17 Punkten aus neun Spielen auf dem 
dritten Tabellenplatz und haben fünf davon ge-
wonnen. Eine Bilanz, die sich sehen lassen kann. 
Da sich der Fußball aber nun mal so entwickelt 
hat, wie er sich entwickelt hat, wird zumindest 
medial immer mehr Wert auf statistische Erhe-
bungen gelegt. Statistisch gesehen sind unsere 
rot-weißen Kicker in einigen Parametern sogar 
eindeutig ganz vorne dabei. Auch wenn am 
Ende lediglich die Tabelle das entscheidende 
Kriterium einer Bewertung darstellt, möchten 
wir es an dieser Stelle nicht unerwähnt lassen. 
Die Jungs von unserem, den offensiven Fußball 
liebenden Cheftrainer Claus-Dieter Wollitz, ha-
ben die meisten Tore der Liga erzielt: immerhin 
21 an der Zahl, was einen Schnitt von 2,333 To-
ren pro Spiel darstellt. In keinem der neun Spie-
le blieb unsere Elf übrigens ohne Torerfolg! Im 
vergangenen Spiel in Rostock, war Effektivität 

der ausschlaggebende Punkt, denn aus relativ 
wenigen Torschüssen, erzielten unsere Kicker 
drei Tore. Die Gesamtstatistik ist hierbei aber 
eine andere, denn mit 145 Schüssen steht un-
ser Team auch hier an der Ligaspitze, ganze 66 
davon gingen direkt auf den Kasten der Kontra-
henten. Wir kommen nicht umhin zu erwähnen, 
dass auch dies der Ligabestwert ist. Die schlau-
en Leute, die sich mit diesen Dingen befassen 
haben zudem ganze 20 Großchancen gezählt. 
Auch wenn man hierbei womöglich einen ge-
wissen subjektiven Bewertungsfaktor vermu-
ten kann und die klare Definition fehlen mag 
- Platz Eins in der Auswertung ist es allerdings 
auch. Rückblickend auf die Eingangsdefinition, 
wünschen wir den Datensammlern bestenfalls 
erneut richtig viel Arbeit bei der Erfassung von 
Toren, Torschüssen, Großchancen und was auch 
immer. Ach ja, die Kartenstatistik, die muss es 
jedenfalls nicht unbedingt sein, immerhin wa-
ren wir in der zurückliegenden Spielzeit das 
fairste Team dieser 3. Liga.
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„ES KOMMT AUF 
FRISCHE AN“

Pele, Du hattest zum Spiel am Dienstag-
abend eine klare Meinung, dabei allerdings 
auch klargestellt, dass sich die Mannschaft 
für einen Sieg sicher nicht entschuldigen 
muss. Nimm uns mit etwas Abstand mit in 
Deine Gedankengänge.  

Am Ende ist es auch so. Dennoch waren wir 
vor allem zu Beginn der Partie nicht wach, 
nicht mit dem Kopf in diesem Derby drin. Die 
Unterbrechung tat uns dabei sicher gut. Unab-
hängig davon, dass wir nicht das auf die Plat-
te gebracht haben, was wir wollten, hat das 
Hansa Rostock auch richtig gut gemacht. Wir 
wussten, was uns an diesem Tag erwarten wür-
de, haben in der Konsequenz aber viel zu viel 
zugelassen. Was die Effektivität anbelangt, das 
wiederum war schon sehr gut.  

Erik Engelhardt, Moritz Hannemann, Lukas 
Michelbrink und andere Spieler kommen 
immer besser in Schwung. Das freut sicher 
auch den Trainer, oder?

Ganz besonders freut es mich für „Panzer“, 
dass er sich von all diesem unnützen Kram in 
den sozialen Netzwerken befreien konnte. Am 
besten liest man das einfach gar nicht mehr. 
Wir haben wirklich oft miteinander gespro-
chen, er hat meine vollste Unterstützung, das 
weiß er auch zu schätzen. Umso schöner ist 
es, dass es jetzt so klappt. Aber auch Timmy 
Thiele, der nach seiner Verletzung noch nicht 
getroffen hat, bekommt diese Unterstützung 
ebenso wie alle anderen Spieler. Dass Moritz 
und Lukas trotz der fehlenden Vorbereitung 
sofort so da sind, das ist beindruckend und 

wichtig. Aber auch die anderen Spieler ma-
chen das sehr gut.

Schließlich gehört auch die Defensive dazu, 
Nyamekye Awortwie-Grant, King Manu oder 
der zweifache Torschütze Tim Campulka, um 
nur einige zu nennen, wetteifern mit ihren 
Leistungen um Spielzeit.

Konkurrenz belebt sicher auch das Geschäft. Und 
wenn es sich positiv auf das Team auswirkt, umso 
besser. Dennoch sind es jeden Spieltag schwere 
Entscheidungen, die nicht gegen den einen oder 
anderen, sondern für den anderen Spieler und 
im Sinne des Teams, auch am Gegner orientiert, 
getroffen werden müssen. Das ist nicht einfach. 
Gerade auch die Leihspieler, die möchten wir 
mit Verantwortung und Maß hier bei uns auf die 
Platte bringen, weil das ein nachhaltiges System 
für Energie Cottbus sein kann, um wirklich tolle 
Spieler zu bekommen und diese begleiten und 
entwickeln zu dürfen.      

Am Ende hast Du somit auch heute gegen 
Aachen so ziemlich die „Qual der Wahl“ in 
Sachen Aufstellung, oder?

Auf jeden Fall haben wir Optionen und wir wer-
den erneut Dinge verändern, von denen wir über-
zeugt sind, dass sie im Sinne der Sache sind. Es gilt 
dabei auch darum, auf Nuancen zu achten, denn 
nicht zuletzt kommt es in diesen „englischen Wo-
chen“ auf Frische an. Wir haben im September 
tolle Werte geliefert, hatten ligaweit die meisten 
Sprints. Genau das zeigt den Weg, den wir gehen 
wollen und gehen müssen, um erfolgreich zu sein. 
Wir brauchen hohe Intensität und Überzeugung.

Der FC Energie hat mit sechs Punkten erneut zwei Drittel der „englischen Woche“ er-
folgreich absolviert und möchte anders als in der ersten dieser besonderen Wochen 
jene gerne perfektionieren.  Wie das gelingen soll, darüber sprechen wir vor dem 
Heimspiel gegen Alemannia Aachen mit unserem Cheftrainer Claus-Dieter Wollitz.
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Im Sommer dieses Jahres feierte der „Energieclub 90 e.V.“ – der Unterstützerverein 
unseres Nachwuchsleistungszentrums – sein nunmehr 35-jähriges Bestehen. Zum 
einen herzlichen Glückwunsch und zum anderen sagen #WIR herzlichen Dank für 
diese Treue.

35 JAHRE ENERGIECLUB 90

Bereits am 20. Juni versammelten sich die im 
„Energieclub 90 e.V.“ vereinten Mitglieder aus ei-
nem schönen Anlass in Briesen. Im dortigen Ball-
haus wurde auf das mehr als respektable 35-jäh-
rige Bestehen jener Gruppe von Unterstützern 
des FC Energie zurückgeblickt. Es wurde viel von 
den Anfängen erzählt, was besonders für die im 
Laufe der Jahre hinzugekommenen Mitglieder 
äußerst interessant war. So blickte unser Verwal-
tungsratsmitglied und der aktuelle Vorstands-
vorsitzende Mario Wünsch voller Anerkennung 
auf den Start zurück. Auf Initiative des Energie-
Urgesteins Klaus Stabach wurde der EC90, wie er 
kurz und knapp genannt wird, am 12. Juni 1990 
gegründet. Am Start waren damals 18 Unterneh-
merinnen und Unternehmer, wie der Gastro-
nom Schlodder, im Übrigen immer noch Teil der 
EC90-Familie. Zum ersten Vorsitzenden wurde 
der im Februar 2021 verstorbene Cottbuser Flei-
schermeister Hartmut Jende gewählt. Vorrangig 
galt es, recht bald nach der politischen Wende 
neue Formen der Finanzierung des FC Energie, 
des Marketings und des Sponsorings zu finden. 
Schließlich endete in dieser Zeit die langjährige 
finanzielle Unterstützung der „Partnerbetriebe“ 
wie z.B. das Kraftwerk Jänschwalde. Anfangs 
ging es dem Unterstützerclub um finanzielle 
Beihilfen für den gesamten FC Energie, doch 
mit dem Aufstieg in die 2. Bundesliga sowie 

dem Erreichen des DFB-Pokalfinales, war die 
Struktur eines echten Profivereins geschaffen 
und so wurde es sinnvoller, sich im Besonderen 
und schließlich ausschließlich der Finanzierung 
der Nachwuchsabteilung zu widmen. Mit Erfolg, 
denn an der erfolgreichen Entwicklung der Cott-
buser Talente, die am Ende Fußball-Cottbus in 
Richtung höherklassiger Vereine verließen oder 
im Verein geblieben sind, hatte der Energieclub 
90 einen nicht unerheblichen Anteil.  Das Spek-
trum der Mitglieder hat sich verändert und er-
weitert und so gehören zu den 59 heute einge-
tragenen Personen Vertreterinnen und Vertreter 
von kleinen und mittelständigen Unternehmen 
genauso wie Ärzte, freiberuflich Tätige und ei-
nige Privatpersonen dazu. Diese so ganz beson-
deren Menschen zahlen jährlich inklusive ihres 
Mitgliedsbeitrages beim FC Energie Cottbus e.V. 
jeweils 330 Euro ein, so dass dadurch und zuzüg-
lich mehrerer Einzelspenden von Mitgliedern ein 
Spendenaufkommen in jedem Jahr im unteren 
fünfstelligen Bereich dem Nachwuchsleistungs-
zentrum zugutekommt.

#WIR gratulieren zum Jubiläum! Glückwunsch! 
Und wer Interesse hat, sich im „Energieclub 90 
e.V.“ zu engagieren, der ist stets herzlich will-
kommen. Kontakt gibt es unter:
www.energieclub90.de
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FINDUNGSPHASE IN DER KAISERSTADT
Mit Alemannia Aachen kommt am heutigen Samstagnachmittag eine Mann-
schaft zu uns ins LEAG Energie Stadion, dessen Verantwortliche im zurückliegen-
den Sommer medial für einige Irritationen in Cottbus und der 3. Liga sorgten. 
Das Thema wurde aber geschlossen, denn Tolcay Cigerci ist unser Spieler. Haken 
dran. Die Alemannia - ein Club, der beim Betrachten der jüngeren Vergangenheit 
einiges mit unserem FC Energie gemeinsam hat.

Lange Zeit fristeten auch die Aachener als frü-
herer Bundesligist ihr Dasein in der Regionalli-
ga, lieferten dabei im Westen kontinuierlich die 
höchsten Zuschauerzahlen und kehrten nach 
vielen Jahren im Sommer 2024 in den bezahlten 
Fußball zurück und konnten mit soliden 50 Punk-
ten in der vergangenen Spielzeit die Klasse hal-
ten. Ähnliche wie auch bei uns heißt das Ziel Klas-
senerhalt. Der Start in die aktuelle Spielzeit verlief 
in der Kaiserstadt eher holprig, doch zwei Siege 
in Folge gegen Schweinfurt und Mannheim ver-
schafften der Alemannia etwas Luft. Aktuell be-
findet sich das Team in einer Art Findungsphase. 
Der Aachener Turn- und Sportverein Alemannia 
1900 e.V. wurde im Dezember 1900 aus der Tau-
fe gehoben. Englische Kaufleute und Industrielle 
brachten im 19. Jahrhundert neben dem traditi-
onellen Reitsport auch den Fußballsport in das 
westliche Rheinland. Schüler des Kaiser-Wilhelm-
Gymnasiums, der Oberrealschule und des Real-
gymnasiums, die auf dem Marienthaler Kaser-
nenhof zusammen trainierten, gründeten den 
Verein unter dem Namen Alemannia Aachen. 
„Alemannia“ sollte für das Deutschtum im west-
lichen Grenzgebiet des Reiches stehen. In der 
Vorkriegszeit pendelten die Aachener stets zwi-
schen der zweitklassigen Bezirksklasse und der 
erstklassigen Gauliga. Nach dem Krieg gelang 
1947 die Qualifikation für die neu gegründete 
Oberliga West. Die Aachener gehörten der Ober-

liga bis 1963 an und zählen damit zusammen mit 
Borussia Dortmund und dem FC Schalke 04 zu 
den drei durchgängig dort spielenden Vereinen. 
Ihnen gelang in dieser Zeit allerdings nie die 
Qualifikation für die Endrunde der deutschen 
Meisterschaft. Jedoch erreichte die Alemannia 
1953 zum ersten Mal von insgesamt drei Teilnah-
men das DFB-Pokalfinale, was im Düsseldorfer 
Rheinstadion mit 1:2 gegen Rot-Weiss Essen 
verlorenging. Die Teilnahme an der Bundesliga 
wurde Alemannia Aachen zur Gründung 1963 

verwehrt, so dass sie 1967 im dritten Anlauf als 
Erster der Regionalliga den ersehnten Aufstieg in 
die Bundesliga realisierten. In einer Gruppe mit 
Offenbach, Saarbrücken, Göttingen und Tennis 
Borussia gewannen die Aachener 6 ihrer 8 Spiele 
und schafften so den Einzug ins Oberhaus und 
stiegen nach 3 Saisons wieder ab. Im Jahr 1974 
gelang die Qualifikation zur neu gegründeten 2. 
Bundesliga, doch die finanziellen Probleme des 
Klubs nahmen stetig zu. Im Jahr 1990 stieg der 
mittlerweile hoch verschuldete Verein gar in die 
Oberliga Nordrhein ab und spielte somit erstmals 
in seiner Vereinsgeschichte deutlich unterklassig. 
Kurz vor der Jahrtausendwende kehrte Aleman-
nia Aachen zurück in die 2. Bundesliga, spielte 
später durch das letztmalige Erreichen des DFB-
Pokal-Finales sogar international und man konn-
te den Verein sanieren. Gemeinsam mit unserem 
FC Energie stieg Alemannia Aachen 2006 in die 
Bundesliga auf, so dass es auch in dieser Spielzeit 
ein Aufsteiger-Duell gab, welches wir mit 0:2 zu-
hause verloren. Aber, anders als bei uns ging es 
für Aachen nach nur einem Jahr direkt wieder 
runter und bis 2013 in die Regionalliga West. Die 
Bilanz liest sich insgesamt sehr positiv, denn von 
18 Duellen gewannen unsere Jungs immerhin 
neun, fünf Mal wurden die Punkte geteilt und 
vier Mal behielt der heutige Gast die Oberhand. 
Gerne möchten wir heute die Zehn vollmachen! 
Herzlich willkommen, bei uns im „Wohnzimmer“.
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Gründung:
16. Dezember 1900

Club Farben:
schwarz-gelb-weiß

Mitglieder:
10.760 

Letztes Aufeinandertreffen:
31.01.2025 | 0:0-Unentschieden

Spitzname(n):
„Alemannen“, „Kartoffelkäfer“

Stadion:
Tivoli

Stadion-Kapazität:
32.960 (davon 11.681 Stehplätze)

Zuschauerschnitt 2025/26:
21.697

Bilanz:
18 Spiele, 9 Siege, 5 Unentschieden, 4 Niederlagen

Ex-Cottbuser im Team:
keine

GEGNER-CHECK
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„DAS MACHT 
RICHTIG SPASS“

Moritz, Du musstest im Sommer zunächst 
lange Zeit passen und konntest die Vorberei-
tung praktisch nicht mitmachen. Jetzt bist 
Du seit einigen Wochen komplett dabei und 
aktuell könnte kaum besser laufen, oder?

Ja, das stimmt. Das war nicht ganz einfach, da 
ich die Verletzung aus dem Saisonende schon 
einige Zeit mit mir rumgeschleppt habe. Die 
Betreuung hier war aber super, so dass ich auch 
ohne die große Vorbereitung schnell aufholen 
konnte und jetzt fühle ich mich sehr gut. Ins-
gesamt läuft es für uns als Mannschaft im Mo-
ment auch richtig gut, weil wir viel investieren, 
sehr intensiv arbeiten und auch die Qualität 
haben. Das macht richtig Spaß! Es wäre schön, 
wenn es für uns als Team so weitergeht, dafür 
werden wir auch heute gegen Aachen alles 
reinwerfen, was wir haben.
 
Du kamst nun in den zurückliegenden fünf 
Spielen zum Einsatz und hast schon drei 
Treffer erzielt. Das ist eine beeindrucken-
de Quote! Zweimal sogar die 1:0-Führung in 
den „Ostduellen“. Wie emotional waren diese 
Treffer für Dich? 

Extrem emotional! Klar bin ich noch nicht lange 
hier in Cottbus, aber man spürt ja genau diese 
Leidenschaft der Fans und diese Atmosphäre 
hier, ganz besonders in diesen Derbys. Gegen 
Aue war es, nachdem es in Mannheim noch 
nicht geklappt hatte, mein erstes Tor für Ener-
gie und das zweite im Profifußball überhaupt. 

Dann in so einem besonderen Spiel, das war 
unglaublich schön. Noch krasser war es dann 
aber am Dienstag im ausverkauften Ostseesta-
dion unsere Führung zu erzielen. Dort, wo uns 
über 20.000 die ganze Zeit angeschrien haben, 
war das ein ganz besonderer Moment.  

Es war auch ein ganz besonderes Tor, ein 
wunderschönes mit der Hacke erzielt. Ge-
plant oder doch ein wenig zufällig. Vielleicht 
winkt ja sogar eine Nominierung zum Tor des 
Monats.

Das er dann so reinging, das war am Ende per-
fekt. Aber, ich habe den Ball von Lukas schon 
bewusst so gespielt, weil das immer schwierig 
für einen Torwart ist, wenn vor ihm viel los ist. 
Es war sicher ein schönes Tor, wenn es wirklich 
für eine Nominierung reichen würde, dann hat 
glaube ich, auch keiner etwas dagegen.

Zum Schluss möchten #WIR gerne Deine 
Tipps des 10. Spieltags wissen. Wie wird’s 
ausgehen?

MSV Duisburg - F.C. Hansa Rostock	 0:1
SV Waldhof Mannheim - VfL Osnabrück	 1:1
FC Ingolstadt 04 - SSV Ulm 1846	 2:0
FC Viktoria Köln - TSV Havelse	 2:0
SSV Jahn Regensburg - 1. FC Saarbrücken	 2:1
1. FC Schweinfurt - SC Verl	 2:2
FC Erzgebirge Aue - Rot-Weiss Essen	 2:1
SV Wehen Wiesbaden - TSV 1860 München	 1:1
TSG Hoffenheim II - VfB Stuttgart II	 3:1

Moritz Hannemann wechselte im Sommer von den Würzburger Kickers aus der 
Regionalliga Bayern zum FC Energie, sammelte zuvor schon erste Drittligaerfah-
rung beim SSV Ulm und scheint nun beim FC Energie richtig durchzustarten. 
Nach dem Auswärtssieg in Rostock und vor dem heutigen Heimspiel gegen Ale-
mannia Aachen haben wir mit „Mo“ gesprochen.
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ÖFFNUNGSZEITEN

FAN . SHOP . CAFÉ .

Montag bis Mittwoch geschlossen
Donnerstag | 13:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag | 13:00 bis 18:00 Uhr
Samstag | 13:00 bis 18:00 Uhr
am Spieltag | 2h vor bis 2h nach dem Spiel

Zwei \\ Store

Dienstag | 14:00 bis 19:00 Uhr
Mittwoch | 14:00 bis 19:00 Uhr
Donnerstag | 14:00 bis 19:00 Uhr
Freitag | 14:00 bis 19:00 Uhr
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Alexander Sebald
Torhüter

Spiele Saison 2025/26:	 3
„Zu Null Spiele“ 2025/26:	 1

1

Elias Bethke
Torhüter

Spiele Saison 2025/26:	 2
„Zu Null Spiele“ 2025/26:	 1

12

Leon Guwara
Abwehr

Spiele Saison 2025/26:	 5
Tore Saison 2025/26:	 0

21

Dennis Slamar
Abwehr

Spiele Saison 2025/26:	 0
Tore Saison 2025/26:	 0

27

Tim Campulka
Abwehr

Spiele Saison 2025/26:	 8
Tore Saison 2025/26:	 2

4

Jonas Hofmann
Mittelfeld

Spiele Saison 2025/26:	 5
Tore Saison 2025/26:	 0

6

Dennis Duah
Abwehr

Spiele Saison 2025/26:	 3
Tore Saison 2025/26:	 0

15

Dominik Pelivan
Mittelfeld

Spiele Saison 2025/26:	 11
Tore Saison 2025/26:	 0

5

Jannis Boziaris
Mittelfeld

Spiele Saison 2025/26:	 10
Tore Saison 2025/26:	 3

19

Max Böhnke
Torhüter

Spiele Saison 2025/26:	 0
„Zu Null Spiele“ 2025/26:	 0

30

Timmy Thiele
Angriff

Spiele Saison 2025/26:	 7
Tore Saison 2025/26:	 0

7

Theo Ogbidi
Mittelfeld

Spiele Saison 2025/26:	 1
Tore Saison 2025/26:	 0

22

Moritz Hannemann
Angriff

Spiele Saison 2025/26:	 6
Tore Saison 2025/26:	 3

11

Can Moustfa
Mittelfeld

Spiele Saison 2025/26:	 8
Tore Saison 2025/26:	 2

17

Erik Tallig
Mittelfeld

Spiele Saison 2025/26:	 0
Tore Saison 2025/26:	 0

13

Erik Engelhardt
Angriff

Spiele Saison 2025/26:	 11
Tore Saison 2025/26:	 6

18

Ted Tattermusch
Angriff

Spiele Saison 2025/26:	 11
Tore Saison 2025/26:	 1

25

Axel Borgmann
Abwehr

Spiele Saison 2025/26:	 11
Tore Saison 2025/26:	 1

20

Marius Funk
Torhüter

Spiele Saison 2025/26:	 6
„Zu Null Spiele“ 2025/26:	 2

33

Simon Straudi
Abwehr

Spiele Saison 2025/26:	 0
Tore Saison 2025/26:	 0

44
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Alemannia Aachen

Torhüter
1	 Jan Olschowsky
22	 Tom Hendriks

Abwehr
3	 Matti Wagner
4	 Felix Meyer
5	 Sasa Strujic
6	 Jeremias Lorch  
7	 Lukas Scepanik
15	 Mika Hanraths (C)
19	 Florian Heister
25	 Lamar Yarbrough
29	 Pierre Nadjombe 
30	 Nils Winter 
33	 Marius Wegmann
37	 Joel da Silva Kiala 

Mittelfeld 	  
8	 Bentley Baxter Bahn 
10	 Gianluca Gaudino
20	 Marc Richter
23	 Lars Gindorf
28	 Danilo Wiebe
36	 Faton Ademi
44	 Niklas Castelle
49	 Mika Pobric

Angriff
9	 Valmir Sulejmani
14	 Emmanuel Elekwa
17	 Fabio Torsiello
18	 Kwasi Wriedt 
27	 Mika Schroers

Trainer
Benedetto Muzzicato

Die Statistik ist wettbewerbsübergreifend erfasst.

Nyamekye Awortwie-Grant
Abwehr

Spiele Saison 2025/26:	 10
Tore Saison 2025/26:	 0

23

Lukas Michelbrink
Mittelfeld

Spiele Saison 2025/26:	 6
Tore Saison 2025/26:	 0

8

Tolcay Cigerci
Mittelfeld

Spiele Saison 2025/26:	 11
Tore Saison 2025/26:	 6

10

Henry Rorig
Abwehr

Spiele Saison 2025/26:	 11
Tore Saison 2025/26:	 1

3

Janis Juckel
Mittelfeld

Spiele Saison 2025/26:	 2
Tore Saison 2025/26:	 0

36

Finn Heidrich
Mittelfeld

Spiele Saison 2025/26:	 1
Tore Saison 2025/26:	 0

32

Justin Butler
Angriff

Spiele Saison 2025/26:	 10
Tore Saison 2025/26:	 1

31

Anderson Lucoqui
Abwehr

Spiele Saison 2025/26:	 6
Tore Saison 2025/26:	 0

24

King Manu
Abwehr

Spiele Saison 2025/26:	 5
Tore Saison 2025/26:	 0

2

Merveille Biankadi
Angriff

Spiele Saison 2025/26:	 1
Tore Saison 2025/26:	 0

37
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16. Spieltag 29.11.2025
FC Energie Cottbus – FC Viktoria Köln	 -:-
17. Spieltag 06.12.2025
FC Energie Cottbus – MSV Duisburg	 -:-
18. Spieltag 13.12.2025 
SV Wehen Wiesbaden – FC Energie Cottbus	 -:-
19. Spieltag 20.12.2025 
FC Energie Cottbus – Jahn Regensburg	 -:-
20. Spieltag 17.01.2026 
1. FC Saarbrücken – FC Energie Cottbus	 -:-
21. Spieltag 24.01.2026 
FC Energie Cottbus – 1. FC Schweinfurth	 -:-
22. Spieltag 31.01.2026
FC Energie Cottbus – TSG Hoffenheim II	 -:-
23. Spieltag 07.02.2026 
FC Ingolstadt – FC Energie Cottbus	 -:-
24. Spieltag 14.02.2026
FC Energie Cottbus – SV Waldhof Mannheim	 -:-
25. Spieltag 21.02.2026
FC Erzgebirge Aue – FC Energie Cottbus	 -:-
26. Spieltag 28.02.2026 
FC Energie Cottbus – SC Verl	 -:-
27. Spieltag 04.03.2026
VfB Stuttgart II – FC Energie Cottbus	 -:-
28. Spieltag 07.03.2026
FC Energie Cottbus – F.C. Hansa Rostock	 -:-
29. Spieltag 14.03.2026 
Alemannia Aachen – FC Energie Cottbus	 -:-
30. Spieltag 21.03.2026
FC Energie Cottbus – SSV Ulm	 -:-
31. Spieltag 04.04.2026 
TSV Havelse – FC Energie Cottbus	 -:-
32. Spieltag 08.04.2026
FC Energie Cottbus – TSV 1860 München	 -:-
33. Spieltag 11.04.2026
VfL Osnabrück – FC Energie Cottbus	  -:-
34. Spieltag 18.04.2026 
FC Energie Cottbus – Rot-Weiss Essen	 -:-
35. Spieltag 25.04.2026 
FC Viktoria Köln – FC Energie Cottbus 	 -:-
36. Spieltag 02.05.2026
MSV Duisburg – FC Energie Cottbus 	 -:-
37. Spieltag 09.05.2026
FC Energie Cottbus – SV Wehen Wiesbaden	 -:-
38. Spieltag 16.05.2026
Jahn Regensburg – FC Energie Cottbus 	 -:-

1. Spieltag 02.08.2025
FC Energie Cottbus – 1. FC Saarbrücken	 3:3
2. Spieltag 08.08.2025
1.FC Schweinfurt  – FC Energie Cottbus	 0:2
3. Spieltag 23.08.2025
TSG Hoffenheim II – FC Energie Cottbus 	 4:1
4. Spieltag 30.08.2025
FC Energie Cottbus – FC Ingolstadt	 1:1
5. Spieltag 14.09.2025
SV Waldhof Mannheim – FC Energie Cottbus	 0:3
6. Spieltag 17.09.2025
FC Energie Cottbus – FC Erzgebirge Aue	 2:1
7. Spieltag 21.09.2025
SC Verl – FC Energie Cottbus	 2:1
8. Spieltag 26.09.2025
FC Energie Cottbus – VfB Stuttgart II	 5:0
9. Spieltag 30.09. – 01.10.2025
1. FC Saarbrücken – MSV Duisburg	 0:0
VFB Stuttgart – SV Wehen Wiesbaden	 0:0
F.C. Hansa Rostock – FC Energie Cottbus	 1:3
TSV Havelse – SV Waldhof Mannheim	 2:3
Alemannia Aachen – FC Erzgebirge Aue	 0:1
SSV Ulm – 1. FC Schweinfurt	 5:1
VfL Osnabrück – Jahn Regensburg	 2:0
Rot-Weiss Essen – TSG Hoffenheim II	 3:1
TSV 1860 München – FC Viktoria Köln	 2:2
SC Verl – FC Ingolstadt	 2:2
10. Spieltag 03.10. – 05.10.2025
MSV Duisburg – F.C. Hansa Rostock	 -:-
SV Waldhof Mannheim – VfL Osnabrück 	 -:-
FC Ingolstadt – SSV Ulm	 -:-
FC Viktoria Köln – TSV Havelse	 -:-
Jahn Regensburg – 1. FC Saarbrücken	 -:-
1. FC Schweinfurt – SC Verl	 -:- 
FC Energie Cottbus – Alemannia Aachen	 -:-
FC Erzgebirge Aue – Rot-Weiss Essen	 -:-
SV Wehen Wiesbaden – TSV 1860 München	 -:-
TSG Hoffenheim II – VfB Stuttgart II	 -:-
11. Spieltag 19.10.2025
SSV Ulm – FC Energie Cottbus	 -:-
12. Spieltag 25.10.2025 
FC Energie Cottbus – TSV Havelse	 -:-
13. Spieltag 01.11.2025
TSV 1860 München – FC Energie Cottbus	 -:-
14. Spieltag 08.11.2025
FC Energie Cottbus – VfL Osnabrück	 -:-
15. Spieltag 23.11.2025
Rot-Weiss Essen – FC Energie Cottbus	 -:-

Ansetzungen 3. Liga | Saison 2025/26
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Aktuelle Tabelle
Pl.	 Mannschaft	 Sp.	 S	 U	 N	 Tore	 Di	 Pkt.

1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18

MSV Duisburg	 9	 7	 2	 0	 20:7	 13 	 23

1. FC Saarbrücken	 9	 5	 3	 1	 18:11	 7	 18

FC Energie Cottbus	 9	 5	 2	 2	 21:12	 9	 17

VfL Osnabrück	 9	 4	 4	 1	 11:5	 6	 16

Rot-Weiss Essen	 9	 4	 3	 2	 19:17	 2	 15

TSG Hoffenheim II	 9	 4	 2	 3	 19:14	 5	 14

FC Viktoria Köln	 9	 4	 2	 3	 12:9	 3	 14

Waldhof Mannheim	 9	 4	 1	 4	 17:14	 3	 13

SSV Ulm	 9	 4	 1	 4	 16:14	 2	 13

Wehen Wiesbaden	 9	 3	 4	 2	 13:11	 2	 13

SC Verl	 9	 3	 4	 2	 17:16	 1	 13

1860 München	 9	 3	 3	 3	 14:16	 -2	 12

VfB Stuttgart II	 9	 3	 3	 3	 9:14	 -5	 12

Alemannia Aachen	 9	 3	 1	 5	 15:17	 -2	 10

F.C. Hansa Rostock	 9	 2	 4	 3	 6:10	 -4	 10

FC Erzgebirge Aue	 9 	 3	 1	 5	 8:14	 -6 	 10

FC Ingolstadt	 9	 1	 5	 3	 15:14	 1	 8

Jahn Regensburg	 9	 2	 1	 6	 8:15	 -7	 7

TSV Havelse	 9	 0	 4	 5	 10:19	 -9	 4

1. FC Schweinfurt	 9	 1	 0	 8	 6:25	 -19	 3

Pl.	Spieler	 Mannschaft	 Sp	 T

1 Pick	 1. FC Saarbrücken	 9	 7

Gindorf	 Alemannia Aachen	 6	 6

Brünker	 1. FC Saarbrücken	 8	 5

Cigerci	 FC Energie Cottbus	 9	 5

Amaimouni- E.	 TSG Hoffenheim II	 9	 5

Engelhardt	 FC Energie Cottbus	 9	 5

Hennrich	 TSG Hoffenheim II	 9	 5

Lohkemper	 Waldhof Mannheim	 9	 5

Taz	 SC Verl	 9	 5

Shipnoski	 Waldhof Mannheim	 5	 4

Sussek	 MSV Duisburg	 6	 4

Löder	 SSV Ulm	 8	 4

Agrafiotis	 SV Wehen Wiesbaden	 9	 4

Mizuta	 Rot-Weiss Essen	 9	 4

Posselt	 TSV Havelse	 9	 4

Torjäger
Tore: 0:1 Hannemann (36.), 1:1 Naderi (42.), 1:2 Engelhardt (71.), 1:3 Moustfa (90.+3); 
Reservebank: Sebald (TW), Butler, Campulka, Tattermusch, Lucoqui, Moustfa, Boziaris, 
Biankadi, Straudi –  Hagemoser (TW), Bock, Dirkner, Holten, Krohn, Mejdr, Reichardt, 
Stock, Voglsammer; 
Eingewechselt: Butler für Thiele (62.), Moustfa für Hannemann (62.), Lucoqui für Mi-
chelbrink (79.), Tattermusch für Engelhardt (90.), Biankadi für Cigerci (90.) – Dirkner für 
Dietze (62.), Holten für Naderi (62.), Stock für Harenbrock (78.), Krohn für Krauss (78.), 
Voglsammer für Fatkic (82.);
Gelbe Karten: Borgmann (45.+2.), Awortwie-Grant (64.), Lucoqui (90.+3) – Stock (79.);
Gelb-Rote Karten: Keine; 
Rote Karten: Keine;
Schiedsrichter: Timo Gansloweit;
Zuschauer: 25733, Ostseestadion (Rostock);
Datum: 30.09.2025;

F.C. Hansa Rostock – FC Energie Cottbus   1:3

Letztes Spiel

Gelb vorbelastet
Spieler		  Gelbe Karten

Butler			   4

Awortwie-Grant			   3

Hofmann			   2

FUNK

UPHOFF

NEIDHART

KRAUSS

PFANNECARSTENS

SCHUSTER

AWORTWIE-GRANT 

CIGERCI

 BORGMANNRORIG

MICHELBRINK HANNEMANN

MANU

PELIVAN

ENGELHARDTTHIELE

19
20

DIETZE

NADERI

BERGH

FATKIC

HARENBROCK

2
3

10
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Mit hohen Erwartungen und etwas Unsicherheit 
blickten die deutschen Fans, deren Mannschaften 
in den europäischen Wettbewerben an den Start 
gehen, auf den ersten Spieltag. Gerade die Kon-
kurrenz scheint in diesem Jahr wieder sehr stark 
zu sein, sind der FC Bayern, der BVB, Eintracht 
Frankfurt, Leverkusen und Co. dafür gewappnet? 
Insbesondere die letztgenannten haben ein ab-
solutes Hammer-Programm in der Liga-Phase 
vor sich. Da in den kommenden Wochen noch 
Hochkaräter wie der FC Barcelona und Liverpool 
auf Frankfurt sowie PSG und Newcastle auf Bayer 
warten. So waren die Hessen im brisanten Auf-
taktduell gegen die aufstrebende Mannschaft 
aus Istanbul zum Siegen verdammt. Die Türken 
konnten sich prominent verstärken und rechne-
ten sich im Waldstadion gute Chancen aus, min-
destens einen Punkt zu entführen. Doch es kam 
wie schon so oft in dieser Saison bei einem Spiel 
von Eintracht Frankfurt zu einem Torfestival. Die 
Offensive rund um Youngster Can Uzun und Ex-
Mainzer Jonathan Burkardt trifft aktuell ziemlich 
gut. Einziges Manko ist die fehlende Konstanz und 
defensive Stabilität und so folgte auf den 5:1-Erfolg 
das gleichlautende Negativergebnis bei Altlético 
Madrid. Die Leverkusener suchen aktuell noch 
ihre Form. Nach dem turbulenten Start in die 
Saison inklusive Trainerentlassung pendelt sich 
die Leistung Stück für Stück wieder ein. Ein 2:2 in 
Kopenhagen gegen starke Dänen müsste man 
auch nicht zwingend als Fehlstart interpretieren, 
doch mit dem 1:1 zu Hause gegen Eindhoven sind 
die Chancen auf ein Weiterkommen keinesfalls 
gestiegen. Hier läuft es noch nicht rund. Ganz an-
ders hier: Das Maß aller Dinge im deutschen Fuß-
ball ist in gewohnter Manier der FC Bayern. In der 
Bundesliga noch fehlerlos und auch in der Cham-

pions League konnte der amtierende Klub-Welt-
meister Chelsea mit 3:1 und Pafos FC aus Zypern 
5:1 bezwungen werden. Tabellenführung auch in 
der Champions League! Hier läuft gerade vieles 
richtig. Bleiben die Schlüsselspieler verletzungs-
frei, kann man den Bayern in diesem Jahr wirklich 
vieles zutrauen. Einen ähnlich guten Saisonstart 
legte auch der BVB hin. Ebenfalls ungeschlagen 
und über weite Strecken abgezockt agierten die 
Schwarz-Gelben in den ersten Spielen der Bun-
desliga. Anders im Auswärtsspiel in Turin, dort 
führten die Schwarz-Gelben kurz vor Ende der 
Partie mit 4:2. Fahrlässig ließen sie es laufen, was 
die Italiener prompt mit den Treffern zum 3:4 und 
4:4 bestraften. Zwei verlorene Punkte, wenngleich 
man sich im Vorfeld der Partie sicherlich mit ei-
nem Punkt in Norditalien hätte anfreunden kön-
nen. Mit Blick auf das weitere Programm sollte 
man sich bei den aktuellen Leistungen des BVB 
jedoch keine Sorgen um die Qualifikation für die 
Play-Offs machen müssen, denn Athletic Bilbao 
wurde souverän mit 4:1 besiegt. In der Europa 
League starteten der VFB Stuttgart und der SC 
Freiburg mit knappen 2:1 Siegen, anschließend 
verlor der VfB in Basel und Freiburg holte einen 
Punkt in Bologna. So dürften sie mit gemischten 
Gefühlen auf die weiteren Partien der Liga-Phase 
blicken. Wir sind gespannt auf die weiteren Euro-
papokal-Nächte!

GESCHICHTEN, DIE DER 
FUSSBALL SCHREIBT…

Wir blicken ja gerne einmal über unseren eigenen Horizont hinaus, weil sich die 
Fußballwelt nun mal leider nicht nur um die Lausitz dreht. G’schichten aus dem 
(setzen Sie ein bayerisches Bierprodukt ein)-garten würde uns zudem Feldschlöß-
chen sicherlich übelnehmen. Heute blicken wir auf den Start der deutschen Teil-
nehmer in die diesjährige Champions- bzw. Europa-League Saison. Nachdem in 
der vergangenen Spielzeit große internationale Erfolge ausblieben, ist die Hoff-
nung nun bei einigen Vereinen wieder groß.
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IM WOHNZIMMER
Unser Stadion ist nicht nur Spielstätte, Rasenplatz und Veran-
staltungsort, nein es ist für Fans und Mannschaft so etwas wie 
das heimische „Wohnzimmer“. Ab in den Sessel und Auskunft 
geben, so haben #WIR es mit unseren Jungs gemacht.

Meine Mitspieler nennen mich
Dome.

Meine Mama nennt mich
Dome.

Das wollte ich früher werden
Fußballspieler.

Der peinlichste Moment deines Lebens
Das bleibt tatsächlich geheim.

In meiner Freizeit mache ich am liebsten
Treffe ich mich mit Freunden und gehe gerne 
Essen.

Das nervt mich so richtig krass!
Stau!

Wenn du etwas an dir ändern könntest, was 
wäre das?
Etwas geduldiger zu sein, besonders, wenn ich 
hungrig bin.

Schönheit, Macht oder Reichtum?
Reichtum.

Wenn ich magische Kräfte hätte …
… teleportieren.

Wen willst du dieses Jahr endlich kennenlernen
Keine Ahnung.

Das Ekligste, was ich je gegessen habe
Lakritz.

Diesen Geruch mag ich am liebsten
Vom Meer.

Entweder oder?

	 Frühaufsteher	 Nachteule

	 Sommer	 Winter

	 Pizza	 Pasta

	 Stadt	 Land

	 Kaffee	 Tee

	 Süßes	 Herzhaftes

	 Netflix	 Kino

	 Playstation	 Xbox
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INNOVATIONSPREIS DES FLB 
Dass der FC Energie derzeit nicht nur sportlich erfolgreich unterwegs ist, sondern auch das 
Team hinter dem Team tolle Arbeit leistet, wird unter anderem dadurch sichtbar, dass unser 
FC Energie für die Charityaktion „Nikolauzi“ im Dezember 2024 den Innovationspreis des 
Fußball-Landesverband Brandenburg erhält. Die Übergabe von 1.500 Euro durch FLB-Prä-
sident Jens Kaden sowie FLB-Vorstandsmitglied für Gesellschaftliche Verantwortung Dieter 
Dünnbier wird zum Heimspiel gegen Alemannia Aachen in der Halbzeitpause erfolgen.
Vielen herzlichen Dank!

„Öfter mal was Neues“, das gibt es beim FC Energie 
definitiv. Eigentlich sogar fast täglich, denn leiden-
schaftliche, faszinierende und interessante Geschich-
ten sowie aktuelle Kurzmeldungen rund um unseren 
Verein gibt es allerhand. An dieser Stelle werden wir 
immer wieder die Ereignisse aus der Energie-Bubble 
betrachten. Gerne seid auch Ihr dazu aufgerufen, uns 
Bilder samt den dazugehörigen Stories zu schicken, 
die wir dann hier aufnehmen werden.

AUS DER
ENERGIE
BUBBLE
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MITTELALTERMARKT IN DER SLAWENBURG
Von Freitag bis Samstag können sich Energiefans auf 
eine Zeitreise durch die Epochen der Burgen und Ritter 
begeben. Jeweils von 10:00 bis 19:00 Uhr, natürlich am 
heutigen Samstag dann nur vor dem Heimspiel gegen 
Alemannia Aachen, öffnet die Slawenburg Raddusch 
ihre Pforten. Unser Partner hatte entsprechende Gut-
scheine zum Heimspiel gegen den VfB Stuttgart II im 
Stadion verteilt.



NEUE LED-BANDE IM MITTELRANG
Neben der 240 Meter langen Werbefläche rund um das Spielfeld im LEAG Energie Stadion 
bieten #WIR unseren Sponsoren nun noch mehr Möglichkeiten und Flexibilität für ihre Wer-
bepräsenz. Im Mittelrang der Osttribüne sind nun besonders auffällige 100 Meter hinzugekom-
men. Partnerunternehmen und die, die es möglicherweise werden möchten, dürfen sich bei 
Interesse sehr gerne unter sponsoring@fcenergie.com an uns wenden. Ein entsprechendes 
Angebotsportfolio stellen wir Ihnen im Falle Ihres Interesses bereit.



ENERGIE MEETS TIERHEIM
Einen ganz besonderen Jahreskalender gibt es seit 
kurzem bei uns im Stadion, im Tierheim Cottbus 
(Montag bis Freitag 9:00 bis 16:00 Uhr) oder unter 
info@tierheim-cottbus.de zu erwerben. Gemein-
sam mit dem Tierheim Cottbus haben #WIR unter 
dem Motto: “Fellnasen und Fußballhelden 2026“ 
einen Kalender herausgebracht. Für 19,66 Euro si-
chert Ihr Euch zwölf tolle Motive und unterstützt 
damit einen guten Zweck.

AUFKLEBER-APPELL
Es gibt wirklich eine Vielzahl an Energie Cottbus Aufkleber, teils mit wunderschönen, 
witzigen und ansprechenden Motiven. Dennoch gehören diese Dinger nicht auf Stra-
ßenschilder, Karten, Infotafeln oder Denkmäler. Haltet unsere Region sauber, denn 
vermehrt wenden sich ratlose Kommunen an uns. Ein kleiner Appell sei hiermit off izi-
ell bei Euch hinterlegt.
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FRAUEN ÜBERNEHMEN 
TABELLENFÜHRUNG

Am ersten Spieltag empfingen unsere Damen 
die zweite Mannschaft des 1. FFC Turbine Pots-
dam und konnten im Dauerregen mit einem 
überraschenden 6:0-Heimsieg einen mehr als ge-
lungenen Saisonstart feiern. Energie griff früh an 
und  setzte sich zumeist in der Potsdamer Hälfte 
fest, doch es dauerte bis zu 39. Minute, ehe Thea 
Kuntze zur Führung traf. Erneut war es Thea Kunt-
ze, die noch vor dem Pausenpfiff auf 2:0 erhöhte.  
Die Energie-Frauen zeigten sich spielfreudig und 
nutzten jede Möglichkeit, um in die Offensive zu 
gehen. Annalena Scholtissek (61./72.) und Sarah 
Lehmann (67.) schraubten das Ergebnis weiter in 
die Höhe, bis Vanessa Krieg den Schlusspunkt zum 
6:0 (84.) setzte. Ein starker Auftakt, den die Mann-
schaft am vergangenen Wochenende nochmal 
toppen sollten. Der zweite Spieltag führte unsere 
Damen zur Spielgemeinschaft Ludwigsfelder FC/
RSV Eintracht. Mit überwiegend neuen Spielerin-
nen aus der eigenen Jugend war der Kontrahent 
noch relativ unerfahren im Seniorenbereich. Dies 
zeigte sich gleich zu Beginn, denn Thea Kunt-
ze erzielte auch in diesem Spiel das 1:0 und das 

gleich nach wenigen Sekunden. Der FC Energie 
war das klar spielbestimmende Team und Anna-
lena Scholtissek legte nach einer Viertelstunde 
nach. Als Goalgetterin Thea Kuntze unsanft allein 
vor dem Tor gestoppt wurde, verwandelte die 
Gefoulte den folgenden Strafstoß selbst zum 0:3. 
Nun gab es kein Halten mehr und Ludwigsfelde 
wurde mit ansehnlichen Spielzügen auskombi-
niert. Lea Stephan (35.) und Annalena Scholtissek 
(36.) machten den Pausenstand von 0:5 klar. Auch 
wenn die Pause für einen Knick im Spielfluss 
sorgte, hieß es am Ende sogar 7:0 für die Frauen 
des FC Energie. Natürlich traf Thea Kuntze noch 
einmal (65.) und Marie Olden trug sich ebenfalls 
in die Torschützinnenliste ein. Ein verdienter Sieg, 
der noch deutlich höher hätte ausfallen können, 
doch für den Sprung an die Tabellenspitze reich-
te es auch so. Sechs Punkte und 13:0 Tore ist eine 
beeindruckende Bilanz. Am morgigen Sonntag 
heißt es Heimspiel gegen die noch punktlose SG 
Blau-Weiß Beelitz 1912/90. Anstoß ist um 11:00 Uhr 
im Stadion an der Lipezker Straße. Besuch ist gern 
gesehen, haben sich die Frauen mehr als verdient.

Unsere Frauenmannschaft ist nun auch in die neue Spielzeit 2025/2026 gestartet 
und steht nach zwei deutlichen Erfolgen aktuell an der Tabellenspitze der Landes-
liga. Wir drücken die Daumen, dass es bestenfalls so weitergeht.
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JETZT
MITGLIED
WERDEN!

mitglied.fcenergie.de



* Gruppenkarten erhalten Gruppen von mindestens 10 Personen für die Blöc-

ke auf der West- und Osttribüne. Für die Stehplatzblöcke (I,H,G und F2) sind 

ebenfalls Gruppenkarten erhältlich (siehe Preistabelle). Gruppenkarten sind 

nur im Vorverkauf und nicht als Dauerkarte erhältlich. 

** Ermäßigung erhalten Schüler, Studenten, Rentner, Menschen mit Han-

dicap sowie Empfänger des ALG II unter Vorlage eines gültigen Nachweises 

und nur solange der Vorrat reicht.

*** Kinder bis 13 Jahre.

**** Für den Bereich körperlich beeinträchtigter Personen auf der Osttribü-

ne sind Dauerkarten für die jeweilige Person plus maximal eine Begleitperson 

ausschließlich über einen schriftlichen Antrag mit Kopie des Schwerbehin-

dertenausweises an den FC Energie Cottbus (E-Mail: tickets@fcenergie.com) 

zu erwerben. 

Sicherheitszuschlag: Bei ausgewählten Spielen kann der Verein einen Si-

cherheitszuschlag erheben.

Der Familienblock A ist als rauchfreie Zone ausgewiesen.

STEHPLATZ MIT ÜBERDACHUNG | BLÖCKE G, H, I, P	

	 VORVERKAUF	 TAGESKASSE

VOLLZAHLER	 19,00 € | 16,00 €*	 20,00 €

ERMÄSSIGT**	 17,00 € | 14,00 €*	 18,00 € 

KINDER***	 6,00 € | 3,00 €*	 7,00 €

STEHPLATZ OHNE ÜBERDACHUNG| BLOCK F1, F2, Q

	 VORVERKAUF	 TAGESKASSE

VOLLZAHLER 	 18,00 € | 15,00 €*	 19,00 € 

ERMÄSSIGT**	 16,00 € | 13,00 €*	 17,00 € 

KINDER***	 5,00 € | 3,00 €*	 6,00 €

SITZPLATZ | BLÖCKE A, B, C, D, E & J, L, U1-U3

	 VORVERKAUF	 TAGESKASSE

VOLLZAHLER 	 28,00 € | 25,00 €*	 30,00 € 

ERMÄSSIGT**	 23,00 € | 20,00 €*	 25,00 € 

KINDER***	 10,00 € | 7,00 €*	 12,00 € 

ROLLSTUHL- UND HANDICAPBEREICH**** OSTTRIBÜNE		

	 VORVERKAUF	 TAGESKASSE

ROLLSTUHLFAHRER,

SCHWERBEHINDERTE, BLIND 	 9,00 €  	 11,00 € 

BEGLEITPERSON 	 9,00 €  	 11,00 € 

Bad Liebenwerda | Reisebüro Jaich | Rossmarkt 5

Cottbus | Intersport-Wawrok (Spree-Galerie)** | Karl-Marx Straße 68

Cottbus | Lausitzer Rundschau | Straße der Jugend 54

Cottbus | CottbusService Stadthalle | Berliner Platz 6

Cottbus | SPRINT Tankstelle* | Stadtring 2e

Cottbus | Energie-Fanshop am Altmarkt** | Altmarkt 15

Cottbus | Reise Center Cottbus* | Bertolt-Brecht-Straße 8

Cottbus | Rotec Bürotechnik GmbH* | Wilhelm-Külz-Straße 15

Cottbus | Cottbuser WochenKurier* | Am Altmarkt 15

Calau | Doreen´s Möbelgalerie | Cottbuser Straße 39

Eisenhüttenstadt | Reisestudio Menzer | Lindenallee 3

Elsterwerda | Reisebüro Jaich | Hauptstraße 10

Falkenberg | Reisebüro Jaich | Friedrich-List-Straße 6

Forst | Ambiente Eck | Promenade 2

Görlitz | Reisebüro Urlaubsparadies | Demianiplatz 25

Herzberg | Reisebüro Jaich | Mönchstraße 23

Hoyerswerda | Touristinformation Hoyerswerda | Braugasse 1

Lauchhammer | Kurzwaren & Nähservice Birkigt* | D.-Heßmer-Platz 2

Lübben | TUI TRAVEL Star Spreewald-Reisen | Am Markt 4

Lübbenau | Spreewelten GmbH Spreewelten-Bahnhof | Bahnhofstraße 3D

Luckau | Tourismusverband Niederlausitz e.V. | Nonnengasse 1

Massen | Reiseeck Seiferth | Gartenstraße 9

Senftenberg | Touristinformation Senftenberg | Markt 1

Spremberg | Tourist-Information Spremberg | Am Markt 5

Vetschau | Presse-Lotto-Shop Jeannette Teichert | Kraftwerkstraße 12

HIER BEKOMMST DU 
DEINE TICKETS ANALOG

*Vorverkaufsstelle mit FC Energie-Fanshop

**Vorverkaufsstelle ohne VVK-Gebühr

ONLINE-TICKET
Immer geöffnet, zu jeder Zeit.

tickets.fcenergie.de





Nach drei sieglosen Partien kam am 8. Spieltag 
der große FC Bayern nach Cottbus. Erwartungen 
gab es keine - vielleicht ein paar leise Hoffnun-
gen, dass die vorhergesagte Niederlage im Rah-
men bleiben würde. Über 20.000 Fans strömten 
aus allen Ecken der Stadt Richtung Stadion der 
Freundschaft und ein Hauch von bedeutungs-
voller historischer Tragweite lag in der Luft. Im 
Vorfeld der Partie kriselte es beim FC Bayern. 
Nach einem 0:1 gegen Hansa Rostock und mann-
schaftsinternen Querelen stellte sich nun der 
nächste Ostverein in den Weg. Dazu der Neben-
kriegsschauplatz mit der Daum-Affäre, den auch 
die Cottbuser Zuschauer aufgriffen - Uli Hoeneß 
wurde von den Heimfans mit dem Spruchband 
„Uli, dein schlimmster Albtraum ist nicht Daum!“ 
begrüßt. Besonders die Defensive der Cottbuser 
stand an diesem Tag im Mittelpunkt. Vilmos Se-
bök als Libero, Janos Mátyus, Faruk Hujdurovic 
und Christian Beeck dahinter. Mit Jörg Scherbe, 
Moussa Latoundji, Bruno Akrapovic und Toni 
Micevski wurde das Mittelfeld komplettiert, wel-
ches sich nicht nur an der Offensive zu beteiligen 
hatte, sondern von Ede Geyer auch mit reichlich 
Abwehrarbeit belegt wurde. Vorne suchten Se-
bastian Helbig und Antun Labak nach seltenen 
Lücken in der Bayern-Deckung. Der Rekordmeis-
ter bot mit u.a. Oliver Kahn, Willy Sagnol, Jens 
Jeremies, Mehmet Scholl und den Offensivgra-
naten Carsten Jancker und Giovane Elber nur das 
Beste auf. Die Bayern versuchten von Beginn an 
mit Ballbesitzfußball den unangenehmen Geg-
ner in Schach zu halten. Erste Annäherungen 
Richtung Tor von Tomislav Piplica blieben aber 

erfolglos. Energie spielte hochkonzentriert, stand 
hinten sicher und ließ wenig zu. Der ein oder an-
dere abgefangene Ball oder Münchener Pässe 
ins Leere wurden von den Energiefans frenetisch 
gefeiert. Zehn Minuten waren überstanden, das 
Spiel wurde nun immer intensiver. Plötzlich ging 
es auch mal in die andere Richtung - Helbig ver-
gab eine Großchance nach elf Minuten. Auf der 
anderen Seite tauchte Torsten Fink vor Piplica auf 
und scheiterte ebenfalls. Eine Viertelstunde war 
vorbei, dann geschah das Unglaubliche. Nach ei-
nem Ballverlust von Andersson konterte Energie 
geschickt. Helbig spielte den Ball auf Labak, der 
frei vor Kahn zum Schuss kam. Den abgewehr-
ten Ball legte Akrapovic zurück auf den aufge-
rückten Libero Sebök, der keine Mühe hatte, das 
Leder aus kürzester Entfernung über die Linie zu 
drücken. 1:0 für Energie! Das Stadion ein Tollhaus. 
Energie in Führung gegen Bayern - sowas kannst 
du nicht mal mit dem Fußballgott erklären. Cott-
bus hatte auch im weiteren Verlauf die besseren 
Möglichkeiten, doch der beste Bayern-Akteur, 
Olli Kahn, verhinderte noch schlimmeres. Ottmar 
Hitzfeld reagierte in der Halbzeit und brachte mit 
Hasan Salihamidzic und Paulo Sergio zwei offen-
sive Kräfte. Bayern wirkte nun entschlossener in 
Richtung Energie-Tor, doch Cottbus hielt jedem 
Anrennen stand. Bis zum Schluss warfen sich 
die Energie-Spieler in jeden Zweikampf und ran-
gen den Rekordmeister auch mental nieder. Am 
Ende war es tatsächlich vollbracht: der zweite Sai-
sonsieg der Bundesligageschichte - ausgerech-
net gegen die großen Bayern - konnte einem 
niemand mehr nehmen.

REISE IN DIE VERGANGENHEIT
An einem Oktobertag vor 25 Jahren versetzte ein Ungar eine ganze Region in 
Ekstase. Das 1:0 gegen die Bayern – ein Meilenstein.
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